
Anhalt gezwungen waren, im Verlaufe weniger Wochen einige dieser 
landwirtschaftlichen Schulen vorübergehend zu schließen, weil auf 
diesen Schulen ganz öffentlich faschistische Umtriebe vonstatten gingen. 
In der Schule Arendsee in der Altmark im Kreise Salzwedel werden 
nunmehr nach einer Überprüfung der dort zugelassenen Schüler 47 
dieser Schüler entfernt. Sie müssen entfernt werden, da sie zu einem 
großen Teil aus großbäuerlichen Betrieben kommen, aber auch, weil 
sie daneben Kinder von Eltern sind, die durch ihre ganze Erziehung 
zum Ausdruck bringen, daß sie auch heute nicht gewillt sind, in un­
serem Neuaufbau des demokratischen Staates mitzuwirken. Dasselbe 
oder ähnliches haben wir erlebt in der Landwirtschaftsschule in Zerbst; 
Auch dort müssen nach einer Überprüfung der gesamten Schülerzahl 
12 dieser von der Schulleitung zugelassenen Schüler entfernt werden. 
Aber es steht daneben besonders das Problem, die Schule durch zu­
verlässige politische Kräfte im Lehrkörper neu und besser zu besetzen, 
als das in der zurückliegenden Zeit der Fall war. Auch diese Frage 
wird und muß ihre Lösung in der Zukunft finden.

Genossen, ich habe meine Ausführungen darauf abgestellt, zum 
Ausdruck zu bringen, daß wir seitens der Partei in der Zukunft alles 
zu tun haben, um den klein- und mittelbäuerlichen Betrieben in ihrer 
ganzen Wirtschaftlichkeit zu helfen und zu stärken. Dann wird auch 
die Partei für ihre Politik das notwendige Verständnis auf dem Dorfe 
in diesen Schichten finden, und es wird mit dazu beitragen, das Bünd­
nis von Arbeitern und Bauern in der Zukunft besser und fester zu 
gestalten. (Beifall.)

Vorsitzender G ro tew o h l :  Der Genosse Grosse wird jetzt den 
Bericht der Mandatsprüfungskommission geben.

B E R I C H T  D E R  M  A N D  A T S  P R Ü F U N  G  S K O M M I S  S I O N

Fr i t z  Grosse: Es wurden 391 Delegierte für unsere Parteikonfe­
renz gewählt. Aus Thüringen sind 2 Delegierte aus Krankheitsgründen 
nicht erschienen. Fernerhin sind aus Brandenburg 3 Delegierte und aus 
Mecklenburg 1 Delegierter nicht erschienen, ohne daß der Mandats­
prüfungskommission ein Grund dafür angegeben wird. Aus Sachsen 
ist ein Genosse hier, der nicht gewählter Delegierter ist. Das kam da­
durch zustande, daß im letzten Augenblick einer der gewählten Dele-
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